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Corona-Gruppenstundenregeln – Stufe „Eisbär“

Abstand halten
Wir müssen den Mindestabstand von 1,5 Metern jederzeit (außer in Notfällen) einhalten. Beim 
Einhalten des Abstands kann auf eine Maske verzichtet werden. Beim Singen halten wir einen 
größeren Abstand von ca. 3 Metern ein.

Körperkontakte vermeiden
Spiele mit Körperkontakt sind nicht möglich. Wir spielen kreative Spiele!

2G-Regel
Ab 12 Jahren gilt die 2G Regel. Also können grundsätzlich nur Geimpfte oder Genesene an Gruppenstunden teilnehmen. 
Von 12 bis (einschl.) 17 Jahren gibt es die Ausnahmen, dass alle, die nicht zur "2G-Gruppe" gehören, einen Schnelltest am 
Gruppenraum machen können – diese stellen wir zur Verfügung. 
Alle Kinder bis einschließlich 11 Jahren dürfen die Gruppenstunden weiterhin uneingeschränkt besuchen.

Hygieneregeln einhalten
Vor und nach jeder Gruppenstunde werden die Hände gewaschen oder desinfiziert. Das Niesen und Husten sollte in die 
Ellenbogenbeuge gerichtet sein. Berührungen mit den eigenen Händen im Gesicht sollten vermieden werden. Das 
Desinfektionsmittel darf nur unter Aufsicht eines*r Gruppenführers*in benutzt werden. Sonnen- und Zeckenschutzmittel 
sollte (je nach Wetter) bereits zu Hause aufgetragen werden.

Bauwagen, LKW-Anhänger und Gruppenraum meiden
Der Bauwagen, der LKW-Anhänger und der Gruppenraum darf nur von GruppenführerInnen und nur wenn nötig (z.B. 
Aufbewahrung von Materialien, Listen etc.) mit Maske betreten werden.

Zu Hause auf Toilette gehen
Vor dem Aufbruch zur Gruppenstunde sollte zu Hause auf Toilette gegangen werden. Somit kann ein Toilettengang 
während der Gruppenstunde auf der Gemeinschaftstoilette im Kerbestal oder im Gruppenraum hoffentlich vermieden 
werden. Die Pinkelecke (im Kerpestal) ist dem Klohäuschen zu bevorzugen.

Angehörige von Risikogruppen besonders schützen
Für Angehörige von Risikogruppen sowie Risikogruppen selbst sollte die Teilnahme am Gruppenstundenbetrieb mit 
Sorgfalt abgewogen werden. Risikogruppen können durch GruppenführerInnen jedoch nicht immer – zumindest nicht 
pauschal – identifiziert werden. Es sind grundsätzlich alle Personen besonders zu schützen.

Verantwortung übernehmen
Genauso wie bei allen „normalen“ Gruppenstunden und Pfadfinder-Aktionen ist es auch in der Corona-Zeit besonders 
wichtig, dass wir uns gegenseitig mit Respekt begegnen. Unsere Gruppenstunden dürfen nur stattfinden, wenn die Regeln 
eingehalten werden, um uns gegenseitig zu schützen. Wir alle stehen in der Verantwortung Infektionsrisiken so weit wie 
möglich zu minimieren und einen Beitrag zur Vermeidung einer zweiten Infektionswelle zu leisten. Je schneller die Welt 
wieder gesund wird, umso schneller können wir uns wieder auf vollen Lagerplätzen in stinkenden Zelten tummeln. 😊
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Wir können uns zwar zu 
Gruppenstunden treffen, 
halten allerdings Abstand 

zueinander – Eisbären 
sind nämlich meist 

Einzelgänger.
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